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Wir sind am Leben
und gesund

So anfangs Februar schlägt die

grosse Stunde des Buchhalters. Er
zählt das vergangene Geschäftsjahr

zusammen und präsentiert
die Bilanz. Nun, wo stehen wir?
Erstens gibt es uns noch. Mir klingen

die freundlich-pessimistischen
Prophezeiungen immer noch in
den Ohren, mit denen einige
Branchenkenner die Übernahme des

Hefts kommentierten. Wir danken
für das voreilige Mitleid.
Zweitens geht es uns den Umständen

entsprechend. Wir haben in
den 16 Monaten unserer selbständigen

Existenz zwar kein Geld
verdient, doch haben wir haushalten

gelernt. Es ist uns in der Tat gelungen,

ein finanzielles Gleichgewicht
zu erreichen. Wir budgetieren
daher für das Jahr 1993 nicht mit
Hoffnungen, sondern mit Tatsachen.

Das bedeutet drittens, mit
«Hochparterre» ist auch in Zukunft noch

zu rechnen.

Wir sind also voller Zuversicht
und leben unserem Motto nach,
das «aktiver Fatalismus» heisst.

Bestärkt werden wir durch die
Treue der Abonnentinnen und
Abonnenten. Trotz der widrigen
Zeiten ist ihre Zahl nicht
zurückgegangen, wofür wir uns herzlich
bedanken. Für all diejenigen, die
das Heft zwar lesen, aber nicht
abonniert haben, ist hier die

Gelegenheit einzusteigen:
BENEDIKT LODERER

D Ich bestelle ein Jahresabonnement
445

(10 Ausgaben) für 93.-*Franken. Die

ersten beiden Nummern sind gratis.
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